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MUSIK & MEINUNG

Original
und älschung

Ragende Ständer, hängende Gärten,
ganz Fangnetze mit Mikrophonen -
wenn man sich Konzertsäle an-
schaut, weiß man nicht, wer ange-
sichts einer omnipräsenten Aufnah-
memaschinerie mehr Respekt be-
kommen soll - Künstler oder Zuhö-
rer. Was Dokumentationswille war,
hat sich mittlerweile zu einem Lieb-
lingsspiel entwickelt: Alles Klin-
gende in Bits zu bannen, aufzuneh-
men, was überhaupt nur tönt. Bloß
nichts vergessen, es könnte ja gerade

heute ein Jahrhundertabend werden. Man imagi-
niert das Bild: irgendwo in diesem höhlenartigen
Technocenter namens Konzertsaal sitzen gestan-
dene Männer, die mit glitzernden Augen an vielen
kleinen Reglern schieben. Musiker und Publikum
verkümmern zu Statisten; eine Aufführung, die
sich bereits vor ihrem Beginn mit ihrem eigenen
Fortleben konfrontiert sieht, hat sich schon selbst
überholt, Spontaneität gar nicht erst entwickelt.

alsdieser Darbietungen finden
W-

Nicht wenige
„Live recording" ihren Weg auf CD. Live-Auf-
nahme? Der Mensch würde nicht einem alten
Gesetz gehorchen - mache, was zu machen ist -,
würde er nicht versuchen, auch hier einzugreifen.
Mit Probenmitschnitten wird das einmalig spon-
tane Live-Erlebnis sanft veredelt und aus dem
digitalen Füllhorn kommt der Spitzenton von
vorgestern - ungeschmälert. Es entsteht die eigen-
artige Situation, daß man ein Original hat, das
keines ist - aber auch keine Fälschung; eher eine
kosmetisch behandelte Version der Wirklichkeit
mit subkutaner technischer Feuchtigkeitscreme
gegen interpretatorische Runzeln. Die Grenzen
zwischen Live- und Studioaufnahme verschwin-

schon Realität, dann bin ich für dieden:
uneeliftete.

Sören Meyer-Eller
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